
Calw er ochenblaN.
Amts n,»S Jntelligenzblatt für - en Bezirk.

Nro . 73- Mittwoch 6 . Okt. 1652

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

C a l w.
Wiederholter Ankauf.

Auf daS zur Verlasscnschastsmassc
des verstoib . Sälossers I . Fr . Lutz
gehörige , zu 1000 fl. tarirte , V- Wohn¬
haus fanunt Zugehör an der Slutl-
garlcr Straße wurde heute 725 fl. ge
boten . Es haben nun die Gläubiger
des :c Lutz beschlossen , am

Montag d . 11 . Okt.
Nachmittags 2 Uhr

auf der Kanzlei der unter ; . Stesse ei>
neu weiteren Aufftreich vorzuuehmcn,
zu welchem die Liebhaber hicmit eilige-
laden werden unter dem Anfugen , daß
auswärtige , unbekannte Käufer sich mit
Lcrmögeiiszeugnissen zu versehen haben,
und daß an diese,» Tage , wenn annehm¬
bare Gebote gemacht werden , voraus-
sicbtlich der Zuschlag erfolge.

Den 2 . Okt . 1852.
K . Gcrichtsnotariat.

M agena u.

ObcramtSgericht Calw.
(Glänbigerausrns ) .

Zn nachgcnannten Gantsachen wird
die Schuldenliguibation zu der bezcich-
ueten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger unter
Anweisung auf die im Staatsanzciger
erscheinende weitere Bekanntmachung
hicmit auf , ihre Ansprüche gehörig an-
znmeldcn.
1) Johann Georg Rcntschlcr , Bauer

in Oberhaugstätt,
Montag den 11 . Oktober

Morgens 8 Uhr
zu Oberhaugstätt;

2) Jung Johannes Repphun , Mezgcr
in Simmozheini,

Freitag den 15 . Oktober
Morgens 8 Uhr

.zu Limmozheim;
3 ) Daniel Friedrich Wentsch , Leinewe¬

ber in Liebelöbcrg,
Dienstag den 19 . Oktober

Morgens 8 Uhr
zu Liebclsberg;

4) Johann Ulrich Rau , Schuhmacher
allda,

am nämlichen Tage
Morgens 10 Uhr

zu Liebclsberg;
5) Karl Schüttle , Tuchmacher in Calw,

Donnerstag den 21 . Oktober
Morgens 8 Uhr

zu Calw;
6) David Nentschler , Taglöhncr in

Oberkollbach,
Freitag den 22 . Oktober

Morgens 8 Uhr
zu Oberkollbach;

7) Leopold Bauer , Taglöhner allda,
am nämlichen Tage
Nachmittags 2 Uhr

zn Oberkollbach;
8 ) Johannes Maisenbacher , Weber in

Cmberg,
Montag den 25 . Oktober

Morgens 8 Uhr
zn Cmberg.

Den 22 . Scpt . 1852.
K . Oberamtsgcricht.

Cbensperger.

Oberkollbach.
(Liegenschafts -Verkauf ) .

AnS der Gantmasse dcS David
Rentschler von hier , wird , in Folge
oberamtsgerichtlichen Auftrags nachbc-
schnebene Liegenschaft am

Freitag den 15 . Oktober

Morgens 8 Uhr
auf hiesigem Rathhaus verkauft:

1) Eine zweistocktigte Behausung,
mit Scheuer unter einem Dach,
neben dem Schulhaus , Anschlag
250 fl. ;

Garten : V
2) Die Hälfte an 1 Viertel i '/r

Ruthen beim HauS neben Georg
Hogins und

die Hälfte an 2 Morgen 12 ' / - Ru¬
then allda , Anschlag 160 fl. ;

Mähefelv:
3 ) 3 Drtl . 6 ' / « Rth . am Birken¬

wald , neben .Martin Schaiblc,
Anschlag 50 fl. ;

Ferner:
ä) 1 Mrg . 2 Vrtl . an 7 Mrg.

3 '/ - Vrtl . 31 ' / - Rth . neben Mi¬
chael Bayer , Anschlag 125 fl. ;

Wiesen:
5) ' / - an 1 Mrg . 1 '/ - Vrtl . 13

Ruthen , die heilige Wiese am
Koblbach , Anschlag 100 fl.

Auswärtige Kaufsliebhaber haben
sich mit Vcrmögknszeugnisscn zu ver¬
sehen.

Um rechtzeitige Bekanntmachung
werden die Herren OrtSvorsteher ge,
beten.

Den 15 . Sept . 1852.
Schuldhcißenamt,

Schnür le,

Oberkollbach;
(Liegenschafts -Verkauf ) .

Im Wege der HilfsVoUstreckung
wird dem Ulrich Kirch Herr hier sämmk-
liche Liegenschaft zum Verkauf ausgt«
sezt u . z. ,

eine einstockigte Behausung mft
Scheuer und Stallung unter
einem Dack.

Garten
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1 '/ - Vrtl . 15 ' / - Rth . weniger
3,3 Rlh . beim Haus neben
Schulvheiß Schnürte

ca . 3 Vrtl . an >1 Mrg . 3 Vrtl.
4 Rlh . auf dem Birkwald ne¬
ben Schuldheiß Schnürte,

ca . 1 Mrg . die Reiße neben M.
Roller.

Bemerkt wird , daß 450 fl. geboten
siiid.

Der Verkauf beginnt am
15 . Okt.

Nachmittags 2 Uhr
auf hiesigem Rathszimmer . Auswär¬
tige Kaufsliebhaber habe » sich mit
gcsezlichen VermögensZengnisscn zu
versehen.

Die HH . OrtSvorstcher werden um
rechtzeitige Bekanntmachung gebeten.

Den 16 . Sept . 1852.
Schuldheiß Schnnrle

E m b e r g.
(Liegenschafts Verkauf ) .

' Aus der Gantmasse des Johannes
Maisenbachcr , Webers , und seiner Ehe¬
frau Christine , geb . Stoll kommt nach¬
stehende Liegenschaft zum Verkauf:

V>- au einer zweistöckigen Behau
sung im obcrn Dorf,

'/ < an einer Scheuer mit der Hälfte
eines Kellers unter derselben,
ebenfalls oben im Dorf ; nebst
Vs Mrg . Auöscheidwald;

Mäh » und Brandfeln
2 Mrg . 3 Vrtl . 3 ' / - Rth . am

Hauöacker,
3 Vrtl . 14 Rth . Gras - und Baum¬

garten am Hansakcr;
Eichgebüsch:

'V an 1 Mn, , und wieder
V - an °/s Mg . 11 , 3 Rth . am

Hausaker.
Die Verkaufshandlung beginnt

Samstag den 23 . Okt.
Vormittags 9 Uhr

auf hiesigem Nalhszimmcr , wozu Kaufs-
Uebhsber , auswärtige mit VermSgens-
zeugnisse versehen , hiemit eingclabcn
werden.

Mittags 11 Uhr
wird die hiesige Sommcrweidc , wel¬
che bis Lichtmeß 1853 ablaust , wie¬
der auf drei Jahre in Pacht gegeben;
die Markung ernährt im Vorsommer
300 — im Nachsommer 350 Stück.

Die weitern Bedingungen werden
am Tage der Verpachtung eröffnet
werden.

Den 25 . Sept . 1852.
Schuldheiß Eisenhardt.

Oberkollbach . ,
(Liegenschafts -Verkauf)

Aus der Gantmasse des Leopold
Bauer dahier wurde vberamtsgerichl-
lichem Aufträge zu Folge folgende
Liegenschaft zum Verkauf ausgesezl:

Gebäude
1) ' die Hälfte an einer zweistöckigen

Behausung mit Stallung mitten
im Dorf,  Anschlag 350 fl.

2) die Hälfte an Scheuer und Wa¬
genhalle beim HauS , Anschlag
75 fl.

Garten
3) die Hälfte an ! ' / - Vrtl . 18 R.

beim Haus neben Leopold Groß-
hans 30 fl.

4 ) 2 Vrtl . 5 Rth . beim Haus ne¬
ben Johannes Kalmbacher 90 fl.

Außeramtliche Gegenstände.
E a l w.

(GußwaarenEmpfehlung ) .
Ich habe von Frau Boger daS

ziemlich bedeutende Lager in Schaufel¬
zapfen , Mühlhauen , Mühlpfannen,
RöhrRingen rc . übernommen , was ich
den Herrn Müllern und Wasserwcrk-
bcsizcrn mit der Versicherung anzcjge,
daß diese Gegenstände billig abgegcn
werden . Zugleich empfehle ich mein
Lager in Gußwaarcn , das eine scho¬
ne Auswahl darbictcr in

Oefen , Aufsäzen , Kunsthcer-
dcn , Kochhäfen , Kacheln , Kes¬
seln , Rösten , Bügeleisen,
Schaaken , .Bügelstählen , Ha-
fcnringen , Dachziegeln rc.

Ich sichere die billigsten Preise zu
und bitte um starken Zuspruch.

Fr . Müller
am Markt.

5) ca . 20 Rlh . vom Hofrauin 5 sl. hzut sortirtes Eiscuwaarenlager

Pforzheim.
Eine größere Anzahl Plattcn-

Oefen  verkaufe ich , und zwar die
unverlczten per Pfund zu 3 kr. , die
geflammten per Pstmd zu 2V - kr. —
Auch empfehle ich mein Lager neuer
Oefen und dergl ., sowie mein übriges

^ ^ iderzeit nehme ich alte Waare in Ab-
6 ) die Hälfte an 1 Mg . 10 Rth . rcchnung gegen neue an.

Hirsch KülShcimcr
Eisenhändler.

Den 24 . Sept . 1852
Echuldheiß Keppler.

Da  ch t .e l.
(CchafweideVerpachtung ) .

Am
28 . Okt.

beim Haus neben Michael Ritt
mann Ansck' l. 140 fl.

Mähefcld
7 ) 1 Mrg . 1 Vrtl . 6 Rth . an 8

Mrg . 2 Vrtl . der Hausaker
und

8 ) die Hälfte an 2 Mrg . 3 Vrtl.
14 Rlh . der Waldaker ( sind aber
nach der neuen Vermessung 3
Mrg .) zus. Anschlag 275 fl.

Der Verkauf beginnt am
Freitag den 15 . Okt.

Nachmittags 2 Uhr
auf hiesigem Rathszimmer , wozu die
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken rin¬
gelnden werden , daß fragliches Gütle
gelegen liegt , und alles in gutem Zu¬
stande sich befindet . Auswärtige Lieb¬
haber wqllen sich mit obrigkeitlichen
Zeugnissen versehen.

Den 16 . Sept . 1852.
Sckuldheißenamt.

Schnür !«.

C a l w.
Ich habe ein in Eisen gebundenes

50 '/ - Jmi hallendes Faß billigst zu
verkaufen.

Lorenz Sta udcirmaier.

C a l w.
Das Gesez über die Ab¬

gabe von Branntwein ist zu
haben das Exemplar um y
Kreuzer bei

G . H . Beck
Buchbinders Witt.

Calw.
Noch che ich meine Vaterstadt rer-

lasse , sage ich auf diesem Wege mei«



MN verehrten Vorgesehen meinen Herz
lichsten Dank , da sie sich so väterlich
an mir bewiesen . Meinen treuen Leh¬
rern und Seelsorgern deren Andenken
ich treu bewahren werde , dem wer-
then Fraucnvcrein , überhaupt Jedem
der sich als rettender Engel bewiesen
und die Lage meines sel. Vaters und
die noch mehr meiner lieben Mutter
und 4 Geschwistern zu erleichtern suchte.
Möge Gott jedem von allen denen
reichlich crsezcn was in dem Lied ( 431)
von 6 - 9 VerS enthalten ist. Nun so
lebt wohl auch über dem Meere wer¬
de ick Euer mit Achtung und Liebe
gedenken.

Gottlieb Heinrich Beißer.

Calw.

Für die Schuljugend.
Unzcrbreckbare Patent - Me¬

tall - Schreibtafeln , wie auch
Notizbücher  auS der Fabrick von
Earl Rometsch in Stuttgart sind in
verschiedenen Größen billigst bei mir
zu haben . Sie unterscheiden sich von
allen ähnlichen Fabrikaten vorzüglich
dadurch , daß sie reinlicher , leich
tcr übersä ' reibbar  und weit dau¬
erhafter  sind , als jene , während die
darauf dargcstcllte Schrift dem Auge
äußerst klar und deutlich  erscheint,
und ohne zu beschmuzcn , leicht abge¬
wischt werden kann.

Aug . Scbnayfer
bei der untern Brücke.

Calw.

Nachricht für Auswanderer nach Amerika.

Von Havre nach Rew Hork
befördern wir

am 19 . Okt . Queen Viktoria , Kapitän Johnston
„ 25 . „ Venice , Kap . Flagg

nach New Orleans
am 10 . Okt . Anapolis , Kap . Osraham

„ 25 . „ Caroline Nethsmith , Kap Taylor.
Die UebcrfahrtsVerträge werden ab Heilchronn  oder » ach Wunsch der

Passagiere auch ab Straßburg abgeschlossen , von wo auö man in der kur¬
zen Zeit von 24 Stunden nach Havre  gelangt.

Die Schiffseigner und Schiffsrhcder
Joseph Lemaitre u. Washington Finlay,

in Mainz und Havre.
Nähere Auskunft ertheilt unser Agent

August Schnaufer
in Calw.

C a l w.
Da ich Willens bin , andere Sorten

von Taback einzuführcu , so empfehle
ich haupsächlick für Krämer meinen
kleinen Vorrat !) unter dem Fabrill
Preis.

Anzekommen sind: neue holländische
Voll - Häringe ver Stück 6 kr., mari¬
niere mit englischer Sauce per Stück
9 kr.

Pauline Teichmann
Konditors Wittwe.

W ü r z b a ch.
Nächsten Sonntag , den 10 . Okto¬

ber ist guter Kuchen u . Wein zu tref¬
fen , wozu ich meine Freunde uud Be¬
kannte einlade

Rank z. Hirsch.

Calw.
Einige noch ganz gute Röcke und

eine Jacke hat zu verkaufen
Schneider Hermann

im Bisch off.

Calw.
Es verkauft einen viereckigten Bier¬

kessel, ungefähr 26 bis 28 Jmi hal¬
tend sammt sonstiger Zugehör

Schneider,  Beck u . Bierbrauer.

Nippenburg
bei Schwieberdingen.

Es sind 50 Scheffel vorzügliche Hel
lc Aker bo  b »e  n zu verkaufen.

Oekonomie -Verwalter Ramm.

C a l w.
Es wird in ein hiesiges HauS eine

brave fleißige Magd aus Martini ge¬
sucht, die aber auch kochen kann . Wo?
säest Ausgeber Ließ.

Calw.
Auf Lichtmeß ist mein oberes oder

unteres LogiS mit dem erforderlichen
Plaz und je einem halben Keller zu
vermiethcn

Zimmermann Lorch.

Calw.
Nächsten Donnerstag sind Kümmel¬

küchlein zu haben bei
Beck Nothaker.

Calw.
Kranke und kleine Kartoffeln kauft

JosenhanS,  Wittw «.

Calw.
Bei der Unterzeichneten sind von heu¬

te an Nudeln und Ulmer Mutschclmehl
zu haben.

F . Fein,  Wittwe.

Calw.
Gut cingebrachten Saat « Roggen

verkauft
I . Frohnmüller

Bäcker.

Calw.  Nächsten Sonntag sowie
die ganze Woche über sind frische L« r-
genbrezeln zu haben bei

Joh . Frohnmüller.

Calw.
(Maaren Empfehlung ) .

Durch neue Zufuhren von Glas >«
Porzelan - Steingut - lakirten Blech-
Waarcn , Wirthscbafts - und Haüshal«
tilNgsGcräthschaften aller Art bestens
sortirt , darunter grüne Flaschen , in
ausgezeichneter Schwere , wie schon lang
keine mehr , auch habe ich. manche,
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"besonders von weißem und farbigem
Stemgüt , Vas ich um damitallszuräiimen
zu den Fabrikpreisen abgcbe , wo ick
um gefällige Abnahme bitte ; mögen
sich recht viele von meinem nicht un¬
bedeutenden Läger in schöner Auswahl,
billigen Preisen , und recler Bedienung
überzeugen.

I . F . Oester len.
Calw.

FlüßigcS Waschblau , ebenso ertra
feine Wichse offen und in Töpfchen
empfiehlt

Christian Bozenhardl.
Ea  1 w.

Borsdorfcr Pommade a 4 kr. per
Loth bei

Christian Bozenhardt.

^ Hirsau.
Durch die Aufforderung des Vor¬

standes deS landwirthschaftlichen Ver¬
eins in Calw (die Anschaffung von eng-
lischenEbern betreffend ) veranlaßt , zeige
ich Hiernit an, , daß ich im Bcsiz eines
solchen bin, den ich seinerSchönheit und
Stärke wegen zur Nachzucht Jeder¬
mann empfehlen kann.

C . Schnaufer
z. Hirsch.

C a l w.
Don heute an kann gemostet wer¬

den bei >
Jak . Wid marin.

Calw.
Cs ist ein ganz neues vierrädriges

zweite », dritten und vierten , von Salon-
nnd Zimmer -Kellnern . Cs präseniirt
sich der Lohnbediente mit einem freund¬
lichen Gesicht , der Hausknecht macht
nne kühne Bewegung mit seiner Bürste,
aber Alle bleiben ehrfurchtsvoll hinter
dem Obbcrkcllner , der »unchändcreibenb
aus dich zutritt , dich süß anlächclt , oder
auch wohl lispelnd seine Freude aus-
drnckt, daß du das Hotel , in welchem
chu niemals warst , abermals nur deiner
Gegenwart beehrst . Der Empfang
ist so herzlich , Alle sehen aus , als
haben sie eigentlich nur aus dich ge¬
wartet , als sei bloö brr zu Ehren die
Treppe mit Blumen garnirt und mit
Teppichen belegt . Der Oberkellner
sagt : „die Dienerschaft des Herrn —
— kommt wohl nach? " Er hat augen¬
scheinlich sagen wollen : des Herrn Gra¬
sen oder des Herrn Baron , aber er
ehrt dein Inkognito . — „ Ich habe
keine Dienerschaft , ich bin allein ." —
Der Oberkellner hustet . Allem ! und
sämuitliche Kellner räuspern sich gelinde.
„Für den ersten Stock muß ich bekau-
ren !" sagt er alsdann , „aber vielleicht
ein hübsches Appartement im zweiten
oder dritten ? " — „Mir ist ein kleines^

harmlose Strohmatten , die Blume»
endlich in ein melancholisches halbver-
welktes Bouquet an der Treppe des
zweiten Stocks und auch die lakirtcu
Thürcn , die dir bis in den dritten Stock
treu geblieben sind, verschwinden eben¬
falls in eine noch höhere Region . Du
wandelst über nncndlich 'e Eorridors,
zwei Treppen hürab , eine hinaus , du
siehst mehrere Thülen mit 0 bemalt,
oder zur Abwechslung mit „ich " . Du
stehst vor Nummer 12 '» — ei» schlech¬
tes , miserables Zimmer , inst einem
Bette für einen Zwerg cingcrichtei,
die alten wackeligen Stühle dagegen
breit und hoch wie für eine Riesen-
famrlie.

Aber warum in diesem elenden Zim¬
mer verweilen ? Freilich wenn dn als
schüchterner Neuling in das Gersthof-
Leben trittst , so folgst , ein wehrloses
Lamm , dem Zimmer kr llner zur Schlacht¬
bank auf Nummer » 124 . , bleibst du
aber plvzlick auf der Treppe zum drit¬
ten Stock stehen , siehst hier deinen Füh¬
rer ernst und würdevoll an und sagst
ihm : Lieber Freund , Sie sind gewaltig
im Jrrthum , wenn Sie sich einblldc » ,
ich sei in Ihren Gaslhof gekommen.

bescheidenes Zimmer im drillen Stock !,,m » mer daö Dach logstt zu werde»
schon recht !" — Der Oberkellner zripŝ Jch Hirte — dieß „ bitte " spreche man
abermals seine Halsbinde , aber mitschr scharf und bestimmt ans — „ um
einer ganz andcrenMiene . „ Ein kleines oin gutes Zimmer in, zweiten Stock,
Zimmer im dritten !" sagt er alSdanir/oder im anderen Fall um den Befehl,
worauf der Portier plözlich in fcinerlmeiiie Sacke » drunten zu lassen !" so

Lciterwägele mit eisernen Achsen das ângelegentlich die Landkarten an den10 bis 12 Cerrtner tragt , wccheS auch Wänden betrachtet , der Hausknecht
als Handwägele benüzt werden kan» pfeifend in den Hof geht , und die mei-
zrr verkaufen . Das Nähere zu ersra - istnr Kellner voll Abscheu verschwinden,
gen bei ,Ter Oberkellner aller », der Würde des

Loge verschwindet und der Lohrrbcdrcntc !kannst du versichert sein , daß er eilig
, ch, — . — derr ĥinab zum Oberkellner springt , um dich.

Bäcker Reuthl ingcr.

Reissbilder
(Fortsezung ) .

Die vornehmsten Leute kommen zu Fuß

Hauses bewußt , sicht groß und erha-

rvenir wirtlich kern P !az ist) ziehen zu
lassen , oder aus ein anständiges Zim¬
mer im zweiten Stock unterzubringen.
Deine Fenster , sie gehe » sogar ans die
Straße , dein Zimmer ist nickt groß.

beil vor dir . „ Nummer 124 !" bcmerll !aber der Dodni ist mit Teppichen be¬
er würdevoll , und Diese schwere Zahl legt , Bett,  Sopba und die übrig,u
klingt wie eril ^ VerdanunüngS - Unheil . M̂öbel sind gut , und dir fängst g'«i,z.Werft daS Scheusal in d .e Wolss-

vc » der Eisenbahn , ohne Gepäck , und schluckt. "
die Reise - Equipage des bestaubten ! Darauf mackt er dir eine sehr leichte
Mannes , der ans das Hotel zucilt ^ Verbeugung , und der Zimmerkellnersteht vielleicht noch draußen ans dem klettert mit dir von Stockwerk zu Stock-
Waggon . Der Portier reißt an destwerk , bei Blumen und Teppichen und
großen Glocke, daß es durch alle Stock - iBronze -Candelabern , Springbrunnen
werke schallt , der Oberkellner stnrzHuch laksttc -i Thürcn vorbei , immer hö-

-un sein Bureau , dre Fever hinterm -her und höher . Zuerst bleiben die
Ohr , streicht sich durch das Haar und !Springbrunnen hinter dir , die Bronze-

die Halsbinde in die Avhe . handelnder verwandeln flch in einfache
Zhm folgt eine ganze Schaar vom Gaslichter , die Teppiche der Treppe IN!

behaglich an , deine min endlich nack -
gekoinmcncn Sackau auSzupacken , den«
bald komm! die Zeit der tttlllv u ' lwtr -.

(Fo .ttsezun .g folgt ) .

Redakteur: Gustav Ntviniiis.

Druck und Verlag der Nl'viiüus'sche» Buch-

Druckerei ir Calw.
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